	Bestattungsinstitut


	Praxisdaten


Rechnung Nr. _______ vom _________ für die Leichenschau des /der

 ________________________________________________am ____________________________

	GoÄ
	Honorar für die Leichenschau
	Betrag

	101 
	(20) 99.46 (40) 165.77
	

	
	Erschwerniszuschlag
	########################

	102
	(10) 27.63
	

	
	Nachtzuschlag
	########################

	F
	20-22|6-8 Uhr 15.16
	

	G
	22-6 26.23
	

	
	Sondertagszuschlag
	########################

	H
	Sa So Feiertag 19.82
	

	
	Wegegeld §8 GoÄ
	########################

	WT tagsüber 
	2 3.58 5 6.65 10 10.23 25 15.34
	

	WN nachts
	2 7.16 5 10.23 10 15.34 25 25.56
	########################

	
	Reiseentschädigung §9 GoÄ
	########################

	Einfache Streckenkilometer
	Je km 0.26 x ___________
	

	
	Abwesenheitsgebühr 51.13
	

	Gesamtbetrag
	
	


Pensionsadresse : _________________________________________________________________

Zieladresse : _____________________________________________________________________

Kilometer Luftlinie (§8) ___ km wenn >25 Kilometer einfache Wegstrecke (§9) ____ km

Uhrzeit Türschwelle : an _________ ab ___________ min. ________________________________

Der Rechnungsbetrag von ______ € ist umsatzsteuerfrei. 

Zahlung auf ___________________________________

bei Bank ___________________ Kontoinhaber _________________________________________

Bitte besprechen Sie die Angemessenheit der Forderung mit dem Bestatter.

https://www.aerzteblatt.de/archiv/210898/Fuenfte-Verordnung-zur-Aenderung-der-Gebuehrenordnung-fuer-Aerzte
(erhebliche Erhöhung der Vergütung der Leichenschau)

https://www.bundesaerztekammer.de/patienten/patientenrechte/muster-berufsordnung/

§ 12 Honorar und Vergütungsabsprachen
(1) Die Honorarforderung muss angemessen sein. Für die Bemessung ist die Amtliche Gebührenordnung (GOÄ) die Grundlage, soweit nicht andere gesetzliche Vergütungsregelungen gelten. Ärztinnen und Ärzte dürfen die Sätze nach der GOÄ nicht in unlauterer Weise unterschreiten. Bei Abschluss einer Honorarvereinbarung haben Ärztinnen und Ärzte auf die Einkommens- und Vermögensverhältnisse der oder des Zahlungspflichtigen Rücksicht zu nehmen.

(2) Ärztinnen und Ärzte können Verwandten, Kolleginnen und Kollegen, deren Angehörigen und mittellosen Patientinnen und Patienten das Honorar ganz oder teilweise erlassen.

(3) Auf Antrag eines Beteiligten gibt die Ärztekammer eine gutachterliche Äußerung über die Angemessenheit der Honorarforderung ab.
Das Formular darf von meinen KV Dienste leistenden Kollegen unetntgeltlich ganz oder in Teilen allerdings nicht unter Auslassung der Rückseite verwendet werden !

(C) Formulargestaltung: Ossip Groth, Lepser Strasse 54, 39261 Zerbst, kvdoc.de, aktuell house-of-papers.com, ossipgroth@web.de
Formulardownload google:kvtsr20

GoÄ 100 wäre der vorläufige Notarzt-Schein der aber nicht erforderlich ist, wenn ohnehin ein Hausarzt oder KV-Bereitschaftsarzt gerufen wird. Ich habe ihn hier nicht aufgeführt.

§8 Wegegeld und §9 Reisekosten dürfen nicht gleichzeitig abgerechnet werden.
